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Gemeinsam mit bürgerschaftlichem Engagement auf der denkmal 2014

Zum 10. Mal ist das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig bei der Messe „denkmal – europäische Messe für 
Denkmalpflege, Restaurierung und Altbausanierung“ dabei. In diesem Jahr wird es wieder einen Gemeinschaftsstand mit dem 
Stadtforum Leipzig, der Leipziger Denkmalstiftung und ihrem Förderverein der Leipziger Denkmalstiftung e.V. und des Vereins für 
Industriekultur Leipzig e.V. geben. Informieren Sie sich über die Leipziger Denkmalpflege und das Engagement der Initiativen.
Die Messe findet vom 6. bis 8. November 2014 auf der Leipziger Messe statt.
 
Vor 25 Jahren stand die Frage im Raum: Ist Leipzig noch zu retten? ... Rückblickend kann gesagt werden, es war knapp. Etwa 80 % 
der über 15.000 Leipziger Baudenkmale konnten bis 2014 saniert und somit gerettet werden. Bei etwa 20 % der Baudenkmale 
hat sich die Situation alarmierend verschlechtert. Gerade in den Bereich der Magistralen und Industriebrachen harren noch eine 
Vielzahl an Denkmalen ihrer Wiederbelebung. Vorteil für Leipzig ist, dass auch in nächster Zukunft mit einem Wachstum der Ein-
wohnerzahl zu rechnen ist. Durch den Bedarf an Wohnraum werden neue Nutzungskonzepte für Objekte entwickelt, die bis jetzt 
im Dornröschenschlaf verharren. Die „Untere Denkmalschutzbehörde Leipzig“ wird auch zur denkmal 2014 wieder interessante  
Denkmalprojekte der letzten zwei Jahre aus verschiedenen Stadtteilen von Leipzig vorstellen. Passend zum Motto „Stuck.Putz.
Farbe“ werden denkmalgerechte Sanierungen von Gebäudefassaden verschiedenster Materialität und Zeitstellung betrachtet.
Wir präsentieren außerdem historische Exponate und Befunde während der Sanierung im Hotel de Pologne von der Restaurierungs-
werkstätte Oswald Pfister.

Seit 10 Jahren gibt es das „Stadtforum Leipzig“, das sich gegründet hat, um den baufälligen Zustand von Altbauten, zumeist 
denkmalgeschützt, und vermehrten Abbrüchen entgegenzuwirken. Die ehrenamtlich arbeitende Initiative ist ein Zusammen-
schluss von engagierten Bürgern und Initiativen, die sich gemeinsam auf den Gebieten Denkmalschutz, Städtebau, Baukultur, 
Stadtentwicklung, Verkehr, Umwelt und Einzelhandel einsetzen. Zweck ist es, gemeinsame Interessen zu bündeln und so wirk-
samer zu vertreten. 

Jünger dagegen ist die Arbeit der Leipziger Denkmalstiftung und ihrem Förderverein der Leipziger Denkmalstiftung e.V., die sich 
gegründet haben, um gewachsene Stadtstrukturen und historische Baukultur in Mitteldeutschland zu bewahren und für die 
Zukunft zu sichern. Die Denkmalstiftung möchte Nutzungskonzepte entwickeln, Eigentümer beraten, Bedeutung von Denkmal-
schutz vermitteln, ein regionales Netzwerk für Denkmale schaffen, finanziell unterstützen und Baudenkmale erhalten und sichern.

Und der „Verein für Industriekultur Leipzig e.V.“ setzt sich seit mehreren Jahren ein, das industriekulturelle Erbe zu schützen, zu 
vermitteln und als Ressource, beispielsweise für das Entstehen zeitgemäßer Arbeitsstrukturen, für die Stadtentwicklung oder 
den Tourismus, zu nutzen. Er betrachtet die Pflege und Vermittlung der Industriekultur als eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe 
und arbeitet dafür mit Behörden, Eigentümern und Verantwortungsträgern sowie der Wissenschaft zusammen.

Besuchen Sie vom 6. bis 8. November 2014, täglich von 9.30 Uhr bis 18.00 Uhr, in Halle 2 (Stand G30) auf der Leipziger Messe 
unseren Gemeinschaftsstand.

Für Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte an unseren Organisator Dave Tarassow, unter events@stadtforum-leipzig.de, 
oder allgemein zum städtischen Messestand an Ralph von Rauchhaupt unter ralph.vonrauchhaupt@leipzig.de.
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